
Buntes aus der „Kreuzewerkstatt“ 

Sie sind so klein, so bunt und so süß - und in ihnen steckt noch dazu eine tolle 

Idee: Die Holzkreuze, die im evangelischen Kindergarten im Westend entstanden 

sind, erfüllen einen guten Zweck. „Kinder für Kinder“ lautet das Motto, mit dem 

die „Kreuzewerkstatt“ in den vergangenen Monaten zahllose kleine Holzkreuze 

beklebt und bemalt hat. Der Erlös geht an den Verein „sweet sweet smile - für 

Kinder die uns brauchen“, der sich für kranke, körperlich oder geistig behinderte 

sowie in Not geratene junge Menschen einsetzt. 

Das Kreuz ist das Symbol des Lebens - darauf hat das Team der 

Kindertagesstätte zu Beginn der Aktion hingewiesen. Alle Kinder wissen, dass 

„ihr“ Kreuz nicht bei ihnen zuhause landet, sondern bei irgendjemand anderem, 

der dafür eine kleine Spende gegeben hat. 

Kita-Leiterin Susanne Erbe: „Die prüfen jeden Tag, ob ihr Kreuz schon aus der 

Vitrine weggekommen ist und freuen sich, wenn es nicht mehr da ist“. 

Auch Kinder könnten schon lernen, dass es „schöner ist, wenn man sich 

gegenseitig hilft und unterstützt“, heißt es in dem Brief, den die Betreuerinnen 

an die Eltern verteilt haben. „Auch die Kleinsten können mithelfen, leidenden 

Menschen ihr schweres Kreuz, das sie zu tragen haben, leichter zu machen.“ 


